
 

Berichtsantrag  

der Fraktion der FDP 

betreffend Arbeitsbelastung von Schulleiterinnen und Schulleitern in Hessen 
 
 
 
Die Landesregierung wird ersucht, im Kulturpolitischen Ausschuss (KPA) über folgenden 
Gegenstand zu berichten: 
 
1. Über welche Erkenntnisse zur tatsächlichen Arbeitsbelastung von Schulleiterinnen und 

Schulleitern verfügt sie? 
 
2. Mit welchen Methoden bemisst sie den Arbeits- und Zeitaufwand zur Erfüllung von Schul-

leitungsaufgaben? 
 
3. Auf welche Weise prüft sie, ob der Ansatz zur Festlegung der Deputatsstunden in der 

Pflichtstundenverordnung den tatsächlichen Verhältnissen noch entspricht? 
 
4. Inwieweit liegen ihr Erkenntnisse zur durchschnittlichen Höhe der Unterrichtsverpflich-

tung der Schulleiterinnen und Schulleiter nach Abzug der Deputatsstunden in den unter-
schiedlichen Schulformen vor? 

 
5. Welche Maßnahmen ergreift sie, um im Rahmen ihrer Fürsorgepflicht darauf hinzuwir-

ken, dass Schulleiterinnen und Schulleiter als Verantwortliche für die Erfüllung des Bil-
dungs- und Erziehungsauftrags der Schule auch nicht durch falsch verstandenes Pflicht-
bewusstsein gegen die gesetzlichen Regelungen zur Arbeitszeit verstoßen? 

 
6. Teilt sie die Ansicht des Hessischen VGH im Urteil vom 20. Mai 2010 (Az. 1 A 1686/09), 

dass Schulleiterinnen und Schulleiter berechtigt sind, im Falle einer Überlastung übertrage-
ne Aufgaben nach Vornahme einer entsprechenden Gewichtung auch unerledigt zu lassen, 
und verpflichtet sind, dies zur Anzeige zu bringen? 

 
7. Welche Mittel können gegebenenfalls zur Abhilfe seitens der Kultusverwaltung bereitge-

stellt werden, um eine ordnungsgemäße Erledigung dienstlicher Aufgaben trotz überhöh-
ten Arbeitsaufwands zu gewährleisten? 

 
8. Teilt sie die Auffassung, dass Schulleiterinnen und Schulleiter in der Praxis kaum in den 

Genuss der Altersermäßigung nach § 9 Abs. 1 und 2 Pflichtstundenverordnung kommen 
können? 

 
9. Sollte dies der Fall sein, wäre eine Altersermäßigung für Schulleiterinnen und Schulleiter 

nicht ebenfalls angemessen? 
 
 
Wiesbaden, 21. Januar 2016  
 Der Fraktionsvorsitzende: 
 Rentsch 
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